
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                Juni 1982  
 

Vater Marojes Dukaten 
von  

Marin Drižić 

 

Laura, römische Kurtisane………Angelica Schütz 

 

      Regie: Fritz Zecha 

 

  

Eine Art Goldoni – 200 Jahre vorher 

 

…. An erstklassiger Besetzung ist in Kobersdorf nicht gespart worden! Bildhaft schön und in wundervollen 

Roben gewandet, spielt Angelica Schütz  charmant  die vornehme Kurtisane Laura, die sich dann als 

deutsche Kaufmannstochter entpuppt…. 

Eine sehr weit über den Begriff „Sommertheater“ herausragende Vorstellung, zu der man unbedingt pilgern 

sollte – falls sich der Wettergott so gnädig zweigt wie vergangenen. 

 
Wiener Zeitung, RUK 

06.07.82 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Vater Marojes Dukaten“ in Kobersdorf 
 

..In diesem Sinne griff Fritz Zecha mit „Dundo Maroje“ zum Richtigen  ind fand in „Vater Marojes Dukaten“ 

einen attraktiven deutschen Titel…. 

Zwischen Heinz Zuber, Bernd Hall, Angelica Schütz, Brigitte Quadelbauer, Erich Aberle, Marianne Gerzner, 

Alexander Grill, Franz Hiller und Peter Steiner gibt es neues Gesicht zu nennen: Clemens Eich, ein jugendlicher 

Held, wie er im Rollenfachbuch steht, mit Charm und Tiefe und blitzschnell im Wechsel zwischen ergebener 

Liebe und Schurkerei. Ihm kann auch sein ‚Vater Maroje nicht ewig bös sein. 

 

 
Die Presse 

06.07.82 

 

  26.06.82 

 

 

Der Schlosshof lebt 

  

Das Wetter hat nicht mitgespielt im jüngsten Festspielort Burgenland: Die Premiere von marin Drzics „Vater 

Maronjes Dukaten“ im Schloßhof wurde nach den ersten Bildern wegen strömenden Regens abgesagt..… 

Was bis dahin zu sehen war, machte den Abbruch doppelt bedauerlich. 

Fritz Zechas Inszenierung ist es wahrscheinlich gelungen, die letzten Zweifel um die literarische Bedeutung von 

Drzics Werken zu beseitigen. Disziplinierte, ja engagierte Schauspieler stehen ihm zur Seite: Angelica Schütz 

(Laura), Gabriele Schuchter (Petrunjela), Rudolf Buczolich (Pomet), Friedrich Schwardtmann (Ligo), Johannes 

Schauer (Maronje), Heinz Zuber (Popova): So wird Sommertheater sehenswert! 

 
Kronen Zeitung,A.W. 

26.06.82 

 



 

 

  

 

 

  11.08.82


